
 

  

Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

  
Provisorisches Beschluss-Protokoll 
  
der 2. Sitzung, Amtsjahr 2005-2006, 1. und 2. Sitzungsteil 
  
Mittwoch, den 9. März 2005, um 09:00 Uhr 
Mittwoch, den 9. März 2005, um 15:00 Uhr 
  
Vorsitz: Bruno Mazzotti, Grossratspräsident 

Protokoll: Thomas Dähler, I. Ratssekretär 
Barbara Schüpbach-Guggenbühl, II. Ratssekretärin 

Abwesende:  
9. März, 09:00 Uhr Peter Eichenberger (CVP), Irène Fischer (SP), Oswald Inglin (CVP), Urs Müller 

(Bündnis), Margrith von Felten (Bündnis). 
9. März, 15:00 Uhr Andreas Albrecht (LDP), Bernhard Madörin (SVP), Donald Stückelberger (LDP), 

Richard Widmer (VEW), Irène Fischer (SP), Oswald Inglin (CVP), Urs Müller (Bündnis), 
Margrith von Felten (Bündnis). 

  
  
Verhandlungsgegenstände: 
  
1. Entgegennahme der neuen Geschäfte.  3 
2. Schreiben des Regierungsrates zu Bürgeraufnahmen.  3 
3. Ratschlag betreffend Übertragung des Jugendheims “Von Sprecher-Haus” in Davos 

(Parzelle Davos Nr. 1995) und des Koloniehauses “Grüssboden” in Engelberg (Parzelle 
Engelberg Nr. 479, Strassenparzelle Nr. 980) vom Verwaltungsvermögen in das 
Finanzvermögen (Entwidmung). 
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4. Ausgabenbericht betreffend Nachtragskredit Nr. 01 für die Erstellung einer öffentlichen 
Grünanlage zwischen den Überbauungen Riehenstrasse 201 und Efringerstrasse 98-104 
zu Lasten des Fonds “Mehrwertabgaben”. 
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7. Motion von Lorenz Nägelin und Konsorten betreffend unbeaufsichtigter Verkauf von 
Zigaretten, sowie werbemässige Gratisverteilung von Tabakerzeugnissen  4 

8. Anzüge 1 - 6.  4 
9. Bericht der Petitionskommission zur Petition 212 “Begrenzung der Fahrgeschwindigkeit 

der Motorboote auf dem Rhein”.  6 

10. Bericht der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission zur Petition “Erhalt der 
bestehenden Trolleybuslinien, Umstellung der Buslinie 36 auf Trolleybus”.  6 

11. Beantwortung der Interpellation Nr. 4 Beatrice Alder betreffend Weiterbestehens der 
Zweigstelle Kleinhüningen der Allgemeinen Bibliotheken der GGG.  7 

12. Beantwortung der Interpellation Nr. 5 Heidi Mück betreffend Kritik am Logopädischen 
Dienst, zweiter Teil.  7 

13. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Lukas Stutz und Konsorten betreffend 
räumliche Erweiterung des Bruderholzschulhauses.  7 

14. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Christian Klemm und Konsorten betreffend 
Durchführung eines Grundstufen-Pilotversuches an einem bereits bestehenden 
Doppelstandort Kindergarten / Primarschule. 
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15. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Heidi Hügli und Konsorten betreffend 
Einbezug der Muttersprache in den Unterricht.  8 
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16. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Heidi Hügli und Konsorten zur künftigen 
Entwicklung der Lehrkräfteweiterbildung.  8 

17. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Dr. Ueli Mäder und Konsorten betreffend 
Einführung einer Kulturlegi.  8 

18. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Dr. Fritz Pieth und Konsorten betreffend 
Leichtathletikstadion St. Jakob.  8 

19. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Dr. Eva Herzog und Konsorten betreffend 
Musik-Akademie beider Basel.  8 

20. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Maria Iselin und Konsorten betreffend 
Schaffung eines Theaters beider Basel.  9 

6. Neue Interpellationen   9 
5. a) Bericht der Bildungs- und Kulturkommission des Grossen Rates zum Ratschlag Nr. 

9399 betreffend Staatsvertrag über die Einrichtung und Führung der Fachhochschule 
Nordwestschweiz (FHNW). 
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 b) Bericht der Bildungs- und Kulturkommission des Grossen Rates zum 
Ergänzungsratschlag Nr. 9429 zum Ratschlag Nr. 9399 betreffend Staatsvertrag über die 
Einrichtung und Führung der Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW). 
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21. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Heinz Käppeli und Konsorten betreffend 
Allwettersportplatz beim Gymnasium Bäumlihof.  12
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[Namensaufruf] 

  
Bruno Mazzotti, Grossratspräsident: Mitteilung betreffend Einstellungsverfügung der Staatsanwaltschaft. 
  
Ich beantrage Ihnen eine Terminierung. Traktandum 6 (neue Interpellationen) wird auf Mittwoch, 9. März, 
15.00 Uhr, angesetzt. Anschliessend werden wir Traktandum 5 a und 5 b (Fachhochschule Nordwestschweiz) 
behandeln. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
einstimmig, die Tagesordnung zu genehmigen. 

  
Bruno Mazzotti, Grossratspräsident: teilt mit, dass eine Abbitte von Hans Dora als Strafgerichtspräsident 
vorliegt. Er dankt Hans Dora im Namen des Grossen Rates für die geleisteten Dienste. 

 
 1. Entgegennahme der neuen Geschäfte. 

[09:11:59] 
  

Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, die Zuweisungen gemäss Verzeichnis der neuen Geschäfte (Anhang A) zu genehmigen. 

  
 
 2. Schreiben des Regierungsrates zu Bürgeraufnahmen. 

[09:12:10,JD,05.0039.01] 
  

Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat die Zustimmung zu 18 Bürgerrechtsgesuchen, unter 
gleichzeitiger Verleihung der Aufnahme ins Bürgerrecht der Stadt Basel. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit grossem Mehr gegen 15 Stimmen, den Gesuchen zuzustimmen. 

  
 
 3. Ratschlag betreffend Übertragung des Jugendheims “Von Sprecher-Haus” in Davos 

(Parzelle Davos Nr. 1995) und des Koloniehauses “Grüssboden” in Engelberg 
(Parzelle Engelberg Nr. 479, Strassenparzelle Nr. 980) vom Verwaltungsvermögen in 
das Finanzvermögen (Entwidmung). 
[09:12:46,Fkom,FD,9395, 04.1725.01] 
  
Voten: 
Paul Roniger, Referent der Finanzkommission 

  
Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat die Übertragung der Ferienhäuser “Von Sprecher-Haus” in 
Davos (Parzelle Davos 1995) und “Grüssboden” in Engelberg (Parzelle Engelberg Nr. 479, Strassenparzelle 
Nr. 980) vom Verwaltungsvermögen in das Finanzvermögen. Durch die Umwidmung soll der Kanton in die 
Lage versetzt werden, diese beiden Liegenschaften zu veräussern. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
Mit grossem Mehr gegen 1 Stimme 
der Übertragung der Koloniehäuser “Von Sprecher-Haus” in Davos (Parzelle Davos 1995) und “Grüssboden” in 
Engelberg (Parzelle Nr. 479, Strassenparzelle Nr. 980) vom Verwaltungsvermögen in das Finanzvermögen 
(Entwidmung) zuzustimmen. 
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 4. Ausgabenbericht betreffend Nachtragskredit Nr. 01 für die Erstellung einer 

öffentlichen Grünanlage zwischen den Überbauungen Riehenstrasse 201 und 
Efringerstrasse 98-104 zu Lasten des Fonds “Mehrwertabgaben”. 
[09:18:38,Fkom,BD,0655B, 04.2119.01] 
  
Voten: 
Annemarie von Bidder, Referentin der Finanzkommission,Christoph Zuber (DSP),Jörg Vitelli (SP),Bernhard 
Madörin (SVP),Markus G. Ritter (FDP),Thomas Mall (LDP),Jürg Stöcklin (Grünes Bündnis),RR Barbara 
Schneider, Vorsteherin des Baudepartementes (BD),Annemarie von Bidder, Referentin der Finanzkommission 

  
Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat zu Lasten des Fonds “Mehrwertabgaben” einen Kredit von 
CHF 595’000.-- als Nachtrag zum Budget 2005 zu beantragen für die öffentliche Grünanlage zwischen den 
Überbauungen Riehenstrasse 201 und Efringerstrasse 98 - 104. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit grossem Mehr gegen 15 Stimmen auf den Ratschlag einzutreten. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 80 gegen 31 Stimmen 
den Kürzungsantrag der LDP von CHF 90’000 uaf CHF 45’000 (Streichung des Kredites für die Folgejahre 2-
5) abzulehnen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit grossem Mehr gegen 15 Stimmen unter Verzicht auf eine zweite Lesung 
als Nachtrag zum Budget 2005 einen Kredit von CHF 595’000.-- (Index 107.6 Punkte, April 2004, ZBI 1998) 
für die öffentliche Grünanlage zwischen den Überbauungen Riehenstrasse 201 und Efringerstrasse 98 - 104 
zu Lasten des Fonds “Mehrwertabgaben”, aufgeteilt in einen Anteil von CHF 460’000.-- für die 
Erstellungskosten und in einen Anteil von CHF 135’000.-- für die Entwicklungs-kosten während den ersten 5 
Jahren, zu Lasten der Rechnungen 2005 (CHF 505’000.--), 2006 (CHF 36’000.--), 2007 (CHF 27’000.--), 2008 
(CHF 18’000.--) und 2009 (CHF 9’000.--) zu bewilligen. 

  
 
 7. Motion von Lorenz Nägelin und Konsorten betreffend unbeaufsichtigter Verkauf von 

Zigaretten, sowie werbemässige Gratisverteilung von Tabakerzeugnissen 
[09:52:43,SD,05.8141] 
  
Voten: 
Baschi Dürr (LDP),Rolf Stürm (FDP),Lorenz Nägelin (SVP) 

  
Der Regierungsrat ist bereit, die Motion zur Stellungnahme innert drei Monaten entgegenzunehmen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit grossem Mehr gegen 16 Stimmen, die Motion Lorenz Nägelin betreffend unbeaufsichtigtem Verkauf von 
Zigaretten sowie werbemässige Verteilung von Tabakerzeugnissen 05.8141 dem Regierungsrat zur 
Stellungnahme innert drei Monaten zu überweisen. 
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 8. Anzüge 1 - 6. 

[09:59:08] 
  
 
   Anzug 1 von Luc Saner und Konsorten betreffend Rechtsform der ausgegliederten Organisationen 

[09:59:08] 
  
Voten: 
Helmut Hersberger (FDP),Gabi Mächler (SP),Jürg Stöcklin (Grünes Bündnis),Andreas C. Albrecht 
(LDP),Bernhard Madörin (SVP),RR Guy Morin, Vorsteher des Justizdepartements 

  
Der Regierungsrat lehnt die Entgegennahme des Anzugs ab. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 70 gegen 40 Stimmen, auf den Anzug nicht einzutreten. Damit ist der Anzug erledigt. 

  
 
   Anzug 2 von Anita Lachenmeier-Thüring und Konsorten betreffend Einführung eines Faches “Religion 

und Kultur” 
[10:16:13] 
  
Voten: 
Angelika Zanolari (SVP),Rolf Stürm (FDP),Anita Lachenmeier (Grünes Bündnis),Bernhard Madörin 
(SVP),Stephan Ebner (CVP),Sibel Arslan (Grünes Bündnis),Angelika Zanolari (SVP) 

  
Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug zur Berichterstattung und allfälligen Antragstellung 
entgegenzunehmen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 77 gegen 19 Stimmen, den Anzug Anita Lachenmeier-Thüring betreffend Einführung eines Fachs “Religion 
und Kultur” Nr. 05.8143 dem Regierungsrat zu überweisen. 

  
 
   Anzug 3 von Brigitte Heilbronner und Konsorten betreffend rauchfreies “Groossroots-Käffeli” 

[10:32:14] 
  

Das Büro des Grossen Rates ist bereit, den Anzug zur Berichterstattung und allfälligen Antragstellung 
entgegenzunehmen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug Brigitta Heilbronner betreffend rauchfreies “Groossroots-Käffeli” Nr. 05.8147 dem 
Büro zu überweisen. 

  
 
   Anzug 4 von Christoph Brutschin und Konsorten betreffend Überprüfung der Art der Behandlung von 

teilweise leeren Stimmzetteln bei Sachvorlagen mit Volksinitiative, Gegenvorschlag und Stichfrage 
[10:32:32] 

  
Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug zur Berichterstattung und allfälligen Antragstellung 
entgegenzunehmen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug Christoph Brutschin betreffend Überprüfung der Art der Behandlung von teilweise 
leeren Stimmzetteln bei Sachvorlagen mit Volksinitiativen Gegenvorschlag und Stichfrage Nr. 05.8149 dem 
Regierungsrat zu überweisen. 
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   Anzug 5 von Gabi Mächler und Konsorten betreffend unabhängiges Gutachten zu den ökologischen 

und ökonomischen Folgen anstehender Busflottenentscheide 
[10:32:48] 

  
Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug zur Berichterstattung und allfälligen Antragstellung 
entgegenzunehmen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug Gabi Mächler betreffend unabhängiges Gutachten zu den ökologischen und 
ökonomischen Folgen anstehender Busflottenentscheide Nr. 05.8150 dem Regierungsrat zu überweisen. 

  
 
   Anzug 6 von Thomas Mall und Konsorten betreffend Verlustscheinbewirtschaftung 

[10:33:00] 
  

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug zur Berichterstattung und allfälligen Antragstellung 
entgegenzunehmen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug Thomas Mall betreffend Verlustscheinbewirtschaftung Nr. 05.8151 dem 
Regierungsrat zu überweisen. 

  
 
 9. Bericht der Petitionskommission zur Petition 212 “Begrenzung der 

Fahrgeschwindigkeit der Motorboote auf dem Rhein”. 
[10:33:23] 
  
Voten: 
Anita Lachenmeier, Präsidentin der Petitionskommission,Michael Wüthrich (Grünes Bündnis),Hans 
Baumgartner (SP),Eduard Rutschmann (SVP),Markus G. Ritter (FDP),Lorenz Nägelin (SVP) 

  
Die Petitionskommission beantragt, die Petition 212 “Begrenzung der Fahrgeschwindigkeit der Motorboote auf 
dem Rhein” als erledigt zu erklären. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit grossem Mehr gegen 17 Stimmen, aufgrund des Berichts der Petitionskommission (Nr. 04.8073.02) vom 
18. Januar 2005 die Petition 212 “Begrenzung der Fahrgeschwindigkeit der Motorboote auf dem Rhein” als 
erledigt abzuschreiben. 

  
 10. Bericht der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission zur Petition “Erhalt der 

bestehenden Trolleybuslinien, Umstellung der Buslinie 36 auf Trolleybus”. 
[10:50:29,UVEK,P203, 04.7907.02] 
  
Voten: 
Gabi Mächler, Präsidentin der Umwelt-, Verkehs- und Energiekommission,Joël A. Thüring (SVP),Jörg Vitelli 
(SP),Stephan Gassmann (CVP),Eveline Rommerskirchen (Grünes Bündnis),Bernhard Madörin (SVP),Pius 
Marrer (CVP),Andrea Bollinger (SP),RR Ralph Lewin, Vorsteher des Wirtschafts- und Sozialdepartementes 
(WSD),Gabi Mächler, Präsidentin der Umwelt-, Verkehs- und Energiekommission 

  
Die Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission beantragt, die Petition 203 “Erhalt der bestehenden 
Trolleybuslinien, Umstellung der Buslinie 36 auf Trolleybusse” gemäss § 32 Abs. 4 der Geschäftsordnung des 
Grossen Rates an die Regierung zu überweisen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit grossem Mehr gegen 15 Stimmen, aufgrund des Berichts der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission 
(Nr. 04.7907.02) vom 19. Januar 2005, die Petition “Erhalt der bestehenden Trolleybuslinien, Umstellung der 
Buslinie 36 auf Trolleybusse” gemäss § 32 Abs. 4 der Geschäftsordnung des Grossen Rates an den 
Regierungsrat zur Erledigung zu überweisen. 
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 11. Beantwortung der Interpellation Nr. 4 Beatrice Alder betreffend Weiterbestehens der 

Zweigstelle Kleinhüningen der Allgemeinen Bibliotheken der GGG. 
[11:09:20,ED,05.8180.02] 
  
Voten: 
Beatrice Alder Finzen (Grünes Bündnis) 

  
Die Interpellation Beatrice Alder betreffend Weiterbestehens der Zweigstelle Kleinhüningen der Allgemeinen 
Bibliotheken der GGG wurde schriftlich beantwortet. 

  
Der Grosse Rat nimmt davon Kenntnis, dass die Interpellantin von der Antwort des Regierungrates nicht 
befriedigt ist. 
Die Interpellation ist damit erledigt. 

  
 
 12. Beantwortung der Interpellation Nr. 5 Heidi Mück betreffend Kritik am Logopädischen 

Dienst, zweiter Teil. 
[11:13:24,ED,05.8181.02] 
  
Voten: 
Heidi Mück (Grünes Bündnis) 

  
Die Interpellation Heidi Mück betreffend Kritik am Logopädischen Dienst, zweiter Teil, wurde schriftlich 
beantwortet. 

  
Der Grosse Rat nimmt davon Kenntnis, dass die Interpellantin von der Antwort des Regierungrates nicht 
befriedigt ist. 
Die Interpellation ist damit erledigt. 

  
 
 13. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Lukas Stutz und Konsorten betreffend 

räumliche Erweiterung des Bruderholzschulhauses. 
[11:18:35] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug Lukas Stutz und Konsorten betreffend räumliche Erweiterung des 
Bruderholzschulhauses abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug Lukas Stutz und Konsorten betreffend räumliche Erweiterung des 
Bruderholzschulhauses als erledigt abzuschreiben. 

  
 
 14. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Christian Klemm und Konsorten 

betreffend Durchführung eines Grundstufen-Pilotversuches an einem bereits 
bestehenden Doppelstandort Kindergarten / Primarschule. 
[11:18:49] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug Christian Klemm und Konsorten abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug Christian Klemm und Konsorten betreffend Durchführung eines Grundstufen-
Pilotversuches an einem bereits bestehenden Doppelstandort Kindergarten/Primarschule als erledigt 
abzuschreiben. 
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 15. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Heidi Hügli und Konsorten betreffend 

Einbezug der Muttersprache in den Unterricht. 
[11:19:05,ED,02.7326.03] 
  
Voten: 
Roland Engeler (SP),Heidi Mück (Grünes Bündnis),Markus G. Ritter (FDP),Angelika Zanolari (SVP),Gülsen 
Oeztürk (SP),Rolf Häring (Grünes Bündnis) 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug Heidi Hügli und Konsorten betreffend Einbezug der Muttersprache in 
den Unterricht als erledigt abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 56 gegen 54 Stimmen, den Anzug Heidi Hügli und Konsorten betreffend Einbezug der Muttersprache in 
den Unterricht stehen zu lassen und dem Regierungsrat erneut zu überweisen. 

  
 
 16. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Heidi Hügli und Konsorten zur künftigen 

Entwicklung der Lehrkräfteweiterbildung. 
[11:38:20,ED,02.7378.02] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug Heidi Hügli und Konsorten zur zukünftigen Entwicklung der 
Lehrkräfteweiterbildung abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug Heidi Hügli und Konsorten betreffend künftige Entwicklung der 
Lehrkräfteweiterbildung als erledigt abzuschreiben. 

  
 
 17. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Dr. Ueli Mäder und Konsorten betreffend 

Einführung einer Kulturlegi. 
[11:38:49,ED,01.6754.02] 
  
Voten: 
Martin Lüchinger (SP),Brigitta Gerber (Grünes Bündnis) 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug Dr. Ueli Mäder und Konsorten betreffend Einführung einer Kulturlegi 
als erledigt abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 54 gegen 51 Stimmen, den Anzug Dr. Ueli Mäder und Konsorten betreffend Einführung einer Kulturlegi 
stehen zu lassen und dem Regierungsrat erneut zu überweisen. 

  
 
 18. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Dr. Fritz Pieth und Konsorten betreffend 

Leichtathletikstadion St. Jakob. 
[11:47:32,ED,88.0144.07] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug Dr. Fritz Pieth und Konsorten als erledigt abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug Fritz Pieth und Konsorten betreffend Leichtathletikstadion St. Jakob als erledigt 
abzuschreiben. 
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 19. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Dr. Eva Herzog und Konsorten betreffend 

Musik-Akademie beider Basel. 
[11:47:51,ED,02.7265.02] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug Dr. Eva Herzog und Konsorten als erledigt abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug Eva Herzog und Konsorten betreffend Musik-Akademie beider Basel als erledigt 
abzuschreiben. 

  
 
 20. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Maria Iselin und Konsorten betreffend 

Schaffung eines Theaters beider Basel. 
[11:48:16,ED,00.6580.02] 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug Maria Iselin und Konsorten als erledigt abzuschreiben. 

  
Conradin Cramer (LDP):  

  
Hanspeter Gass (FDP):  

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 68 gegen 16 Stimmen, den Anzug Maria Iselin und Konsorten betreffend Schaffung eines Theaters beider 
Basel als erledigt abzuschreiben. 

  
Bruno Mazzotti, Grossratspräsident: Eingang kleine Anfrage Joël Thüring zur Doppelfunktion des 
Theaterintendanten Michael Schindhelm. 
Diese Kleine Anfrage (Anhang B) wird dem Regierungsrat überwiesen. 

  
Sitzungsunterbruch um 11:53 Uhr bis 15:00 Uhr 

  
Sitzungsbeginn 15:00 Uhr 
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 6. Neue Interpellationen  

[15:03:56] 
  
 
   Interpellation Nr. 12 von Fernand Gerspach betreffend Goldreserven der Nationalbank 

[15:03:56] 
  
Voten: 
RR Jörg Schild, Vorsteher des Sicherheitsdepartementes (SiD),Fernand Gerspach (CVP) 

  
Die Interpellation wird vom Regierungsrat mündlich beantwortet. 

  
Der Interpellant erklärt sich von der Antwort befriedigt. 
Damit ist die Interpellation erledigt. 

  
 
   Interpellation Nr. 13 von Joël Thüring betreffend möglichem Drogenhandel in der Elisabethen-Anlage 

und weiteren Umschlagplätzen im Stadtgeb 
[15:08:47] 
  
Voten: 
Joël A. Thüring (SVP),RR Jörg Schild, Vorsteher des Sicherheitsdepartementes (SiD),Joël A. Thüring (SVP) 

  
Die Interpellation wird vom Regierungsrat mündlich beantwortet. 

  
Der Interpellant erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 
Damit ist die Interpellation erledigt. 

  
 
   Interpellation Nr. 14 Dr. Brigitta Gerber betreffend “Chemiemülldeponie an der Landesgrenze”  

[15:19:00] 
  
Voten: 
Brigitta Gerber (Grünes Bündnis) 

  
Die Interpellation wird an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

  
 
   Interpellation Nr. 15 von Michael Martig betreffend Physiotherapie-Ausbildung in der Nordwestschweiz

[15:21:42] 
  

Die Interpellation wird an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 
  
 
   Interpellation Nr. 16 von Rolf Häring betreffend mehrstufige OS-Kleinklassen 

[15:21:54] 
  
Voten: 
Rolf Häring (Grünes Bündnis) 

  
Die Interpellation wird an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 
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   Interpellation Nr. 17 von Peter Malama betreffend “neuer Lohnausweis” 

[15:26:23] 
  
Voten: 
Peter Malama (FDP),RR Jörg Schild, Vorsteher des Sicherheitsdepartementes (SiD),Peter Malama (FDP) 

  
Die Interpellation wird vom Regierungsrat mündlich beantwortet. 

  
Der Interpellant erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 
Damit ist die Interpellation erledigt. 

  
 
   Interpellation Nr. 18 von Andreas Ungricht betreffend den Auswirkungen zum Beitritt Schengen / Dublin

[15:36:41] 
  
Voten: 
Andreas Ungricht (SVP),RR Jörg Schild, Vorsteher des Sicherheitsdepartementes (SiD),Andreas Ungricht 
(SVP) 

  
Die Interpellation wird vom Regierungsrat mündlich beantwortet. 

  
Der Interpellant erklärt sich von der Antwort nur teilweise befriedigt. 
Damit ist die Interpellation erledigt. 

  
 
 5. a) Bericht der Bildungs- und Kulturkommission des Grossen Rates zum Ratschlag 

Nr. 9399 betreffend Staatsvertrag über die Einrichtung und Führung der 
Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW). 
[15:43:38,BKK,ED,04.0142.03] 

  
 
  b) Bericht der Bildungs- und Kulturkommission des Grossen Rates zum 

Ergänzungsratschlag Nr. 9429 zum Ratschlag Nr. 9399 betreffend Staatsvertrag über 
die Einrichtung und Führung der Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW). 
[15:43:38,BKK,ED,04.0142.04] 
  
Voten: 
Bruno Mazzotti, Grossratspräsident,Christine Heuss, Päsidentin der Bildungs- und Kulturkommission,Christine 
Wirz-von Planta (LDP),Rolf Häring (Grünes Bündnis),Oskar Herzig (SVP),Doris Gysin (SP),Urs Schweizer 
(FDP),Hansjörg M. Wirz (DSP),Christine Kaufmann (VEW),Stephan Gassmann (CVP),Daniel Stolz 
(FDP),Noëmi Sibold (SP),Maria Berger (SP),Patrick Hafner (SVP),Markus Benz (DSP),Hans-Peter Wessels 
(SP),Hansjörg M. Wirz (DSP),Kurt Bachmann (SVP),RR Christoph Eymann, Vorsteher des 
Erziehungsdepartementes (ED),,Christine Heuss, Päsidentin der Bildungs- und Kulturkommission 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit Grossem Mehr gegen 7 Stimmen, den Antrag auf Rückweisung abzulehnen. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit Grossem Mehr zu 2 Stimmen, unter Versicht auf eine zweite Lesung 

 1. Der Vertrag zwischen den Kantonen Aargau, Basel-Landschaft, Basel-Stadt und Solothurn über die 
Errichtung und Führung der Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) wird genehmigt. 

 2. Dieser Beschluss gilt unter Vorbehalt entsprechender Beschlüsse des Grossen Rats des Kantons Aargau, 
des Landrats des Kantons Basel-Landschaft und des Kantonsrats des Kantons Solothurn. 

 3. Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem fakultativen Referendum. 
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Der Grosse Rat beschliesst 
mit Grossem Mehr zu 1 Stimme, unter Versicht auf eine zweite Lesung 

 1. Von der Anpassung des Staatsvertrags vom 18. Januar 2005 wird Kenntnis genommen. 

 2. In Abänderung des Antrags 1 des Ratschlags 9399 vom 9. November 2004 wird der Staatsvertrag über 
die Errichtung und Führung der Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) mit der Anpassung vom 18. 
Januar 2005 genehmigt. 

 3. Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  
 
 21. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Heinz Käppeli und Konsorten betreffend 

Allwettersportplatz beim Gymnasium Bäumlihof. 
[17:50:40,ED,95.8798.05] 
  
Voten: 
Dieter Stohrer (VEW),Rolf von Aarburg (CVP),RR Christoph Eymann, Vorsteher des 
Erziehungsdepartementes (ED) 

  
Der Regierungsrat beantragt, den Anzug Heinz Käppeli und Konsorten betreffend Allwettersportplatz beim 
Gymnasium Bäumlihof abzuschreiben. 

  
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 53 gegen 33 Stimmen, den Anzug Heinz Käppeli und Konsorten betreffend Allwettersportplatz beim 
Gymnasium Bäumlihof als erledigt abzuschreiben. 
  
  
  
Schluss der Sizung: 18:01 Uhr 

  
  
 Basel, 9. März 2005 

  
  
  
  
  

 

 Beatrice Inglin-Buomberger 
Grossratspräsidentin 

Franz Heini 
I, Ratssekretär 

 


